
T:	Jürgen	Henkys	(bearb.	Daniel	Wanke)	/	M:	Daniel	Wanke

Was	du	bist

20

16

13

10

6











 



 

 






















































 

































spur.

tur.aKree

längst
dir
so
heim

gab.
dir.

wirst:

te
zu
fen
der

bensLerenwahderge

ne neuei

sus
dir
auf
den

Lich
ihm
hof
dem,

selbst
mehr
wer

nem
aus
zu
von

men
ben,
bet

bist:tusChrisin

sei
strö
glau
lie

tus
nicht
mal

in

zu
sie

ge

ein

be,
ken,
ben,
den,

folfrei:bistduund

bist,du

Chris
mehr,

nicht
nicht
du

Lie
Wir
lie
stan

ner
und
zu
er

was
ten
der

sei
len
nen,
und

wasRefr.:	Mensch,

du,
las

in
Wol
die
tot

Mensch,

zu
lig,

was
hast
sie
der

teil,
wort,

neu,bistDu

führt.wärts

ab.
er.

bist.
her
wie

schon

Ur
Ant
freit
hei

du,
Schuld:
du,

und
be
und

und
bist

nem

was
hast

sei
spruch
bist
dig

in
An
Du

Schul

bist,

was
Angst
du,

und
bist

Je

was,
Angst
du,

und
bist

tus

schon
3.	Schuld
4.	Jetzt

sei,
ja
undsei,

ja
und1.	Wag's

2.	Was,

Chrisinschondudu,

	=	112

Em

F

G

F7+

G

F

Dm7

FAm

Am

Em7F7+

E7C

Am

Em7

G

Am7

EmF7+Dm7

Am7

Em7

Em7Am7

Am7Em7F7+Dm7

F7+Dm7

G AmFAmDm7

F7+Dm7Am7

Em7F7+

Em7Am7









C3.11


